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Wir verlosen 200 «Win for Life»-Lose

Mit dem «Win for Life»-Los erhalten Sie die 
Chance auf einen monatlichen Zustupf von 
4000 Franken – und dies für ganze 20 Jahre. 
Blick verlost 20 x 10 dieser Superlose.  
Rubbeln Sie sich Ihren Weg ins Glück!

So können Sie gewinnen

SMS: Senden Sie das Kennwort BLOS an die
Nummer 797 (1.90 Fr./SMS). Telefon:  
Wählen Sie die Nummer 0901 333 148 
(1.90 Fr./Anruf). Eine Gratisteilnahme gibt 
es auf www.my797.ch/gewinnen 

Teilnahmeschluss ist am 18. April 2021.  
Die Gewinner werden anschliessend ausgelost 
und benachrichtigt. Mit der Teilnahme erklären 
Sie sich mit den AGB und Datenschutzbestim-
mungen auf www.blick.ch/tnb einverstanden. 
Diese Verlosung wird im Blick und im  
SonntagsBlick ausgeschrieben.

ALINE LEUTWILER

E in Kind kreischt aufge
regt im Hintergrund. 
Kein Wunder, denn Odet

te Lang (58) hat nun öfter Zeit, 
sich um ihr Enkelkind zu küm
mern. Nebst der Chilbi bereite 
ihr nur das Kinderhüten in der 
CoronaKrise noch ausseror
dentlich viel Spass, sagt sie im 
Gespräch mit Blick. Zu schaffen 
macht ihr der inzwischen über 
einjährige Lockdown der Schau
stellerbranche. Eigentlich ginge 
die Saison jetzt im April wieder 
richtig los, doch Jahrmarkt
treiben und Messen sind in der 
dritten CoronaWelle undenk
bar. «Ich weiss nicht, wie es nun 
weitergehen soll», sagt Lang.

Sie ist Schaustellerin in der 
dritten Generation und betreibt 
einen eigenen Schiess und 
Spielbetrieb, Lang besitzt meh
rere Jahrmarktwagen. Mit den 
verschiedenen Festwagen ist sie 
in normalen Zeiten an 32 Wo
chenenden im Jahr in der gan
zen Deutschschweiz unterwegs.

Im CoronaJahr waren es ge
rade mal sechs Wochenenden. 
Fast alle Chilbis und Anlässe im 
Frühling seien bis Juni abgesagt, 
so Lang. Sie ergänzt: «Meine 
Schiess und Spielgeschäfte ste
hen immer noch im Winterquar
tier.»

Bisher konnte sie für die 
nächsten Monate nur wenige 
Verträge abschliessen. Und 
 immer war eine Klausel mit 

 dabei, dass sie bei 
 einer  Absage wegen 
Corona keinen Rappen 
erhalte. 

Odette Lang bleibt 
nun nicht viel anderes 
übrig, als abzuwar
ten. «Solange Hoff
nung besteht, will ich 
mich gar nicht damit 
auseinandersetzen, 
aufhören zu müssen», 

«Solange Hoffnung «Solange Hoffnung 
besteht, denke ich nicht besteht, denke ich nicht 
ans Aufgeben» ans Aufgeben» 
Schaustellerin Schaustellerin Odette Lang Odette Lang (58) ist (58) ist 
seit mehr als einem Jahr im Lockdownseit mehr als einem Jahr im Lockdown

sagt sie. Das Geschäft bedeute 
ihr unglaublich viel. Die 58Jäh
rige kann und will sich keine an
dere Arbeit suchen. Sie habe 
sich alles hart erarbeitet. Ihr 
Herzblut steckt im Schiess und 
Spielbetrieb. Aufgeben? «Auf 
keinen Fall.»

Das Geschäft hat im letzten 
Jahr sehr gelitten. Im Vergleich 
zum Vorjahr machte Lang 
85  Prozent weniger Umsatz: 
«Das hinterlässt ein sehr be
klemmendes Gefühl. Jetzt ist 
die Lage wirklich dramatisch.»

Vom Bundesrat und den Be
hörden wünscht sie sich mehr 

Beachtung. Das ist auch die Hal
tung des SchaustellerVerban
des Schweiz (SVS). «Wir fühlen 
uns alleingelassen. Viele Schau
steller sind nicht nur wirtschaft
lich, sondern auch psychisch am 
Ende. Jetzt geht es um die Exis
tenz vieler Betriebe», sagt Peter 
Howald (66), Präsident des 
SchaustellerVerbandes.

Die finanzielle Unterstüt
zung gemäss Härtefallgesetz 
reichten keineswegs aus. How
ald hofft, dass ab Mai oder Juni 
die Obergrenze für Ver
anstaltungen auf 1000 Per
sonen angehoben und ab Herbst 

zum Normalzustand zurück
gekehrt wird.

Odette Lang gibt die Hoff
nung ebenfalls nicht auf. Sie 
kann vorerst noch weiterma
chen. Und wartet ab, hofft auf 
wieder sinkende CoronaFall
zahlen. Froh ist sie für den Er
werbsersatz. Ihr Härtefallgeld 
ist inzwischen teilweise einge
troffen. «Dank dem starken, 
 unermüdlichen Einsatz unseres 
Geschäftsverbandes SVS habe 
ich, Gott sei Dank, HärtefallUn

Lang. Das macht ihr Mut, nicht 
aufzugeben.

Noch immer im Winterlager: So sehen 
Langs Festwagen gegenwärtig aus.

Die Saison müsste für Schaustellerin
Odette Lang jetzt losgehen, doch immer
noch sind so gut wie alle Chilbis abgesagt. 


